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Haftstrafe wegen Betrugs im Internet 
 
Das Schöffengericht bei dem Amtsgericht Nauen hat in der vergangenen Woche einen 

25jährigen Havelländer zu zwei Jahren und sechs Monaten Haft ohne Bewährung verurteilt. 

Er hatte gestanden, dass er von April bis August 2023 in 17 Fällen über eine 

Internetplattform Tickets für Veranstaltungen verkauft hat, obwohl er die Tickets nicht liefern 

konnte. Die 17 betrogenen Käufer wohnen überwiegend in Niedersachsen, einzelne aber 

auch in Sachsen, Brandenburg, Bayern und Nordrhein-Westfalen. Sie hatten dem 

Verurteilten insgesamt fast 4.000 Euro überwiesen, dafür aber kein Ticket erhalten. Das 

Gericht hat angeordnet, dass der überwiesene Betrag eingezogen wird. Das Geld soll an die 

Geschädigten zurückgezahlt werden.  

Der Verurteilte war schon in den Jahren 2021, 2022 und 2023 jeweils einmal wegen 

mehrerer Fälle des Betruges verurteilt worden. Das letzte Urteil hatte auf zwei Jahre Haft 

gelautet, die noch zur Bewährung ausgesetzt wurden. Die jetzt abgeurteilten Taten beging 

der Verurteilte während der laufenden Bewährungszeit. Im Februar 2024 wurde der 

Verurteilte wegen der neuen Betrugsfälle in Untersuchungshaft genommen, bis er gegen 

Kaution im Mai entlassen wurde. Nach dem Urteil ist der Haftbefehl zunächst aufgehoben 

worden.  

Das jetzt gefällte Urteil ist noch nicht rechtskräftig. Der Verurteilte hat Berufung eingelegt. 
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